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Überraschungskolloquium für den Institutsdirektor des IfADo
Lehrer, Wegbegleiter und Schüler aus ganz Deutschland gratulieren am heutigen Montag dem Direktor des Instituts für Arbeitsphysiologie Prof. Dr. Dr. Hermann M. Bolt mit einem wissenschaftlichem Kolloquium zum 60. Geburtstag. Die Vorbereitungen der Festveranstaltung konnten bis zur letzten Minute vor dem Jubilar geheimgehalten werden.

Dortmund, 13. Januar 2003 

Hermann Maximilian Bolt wurde 1943 in Kirch / Sieg geboren. Er studierte Medizin und Pharmakologie und promovierte in beiden Fächern. Nach seiner Habilitation in Pharmakologie und Toxikologie gelangte er über Tübingen und Mainz als Professor nach Dortmund. Hier leitete er ab 1982 die Abteilung Arbeitsmedizin und Toxikologie des Instituts für Arbeitsphysiologie an der Universität Dortmund (IfADo) und ist seit 1997 Direktor des IfADo. 

Hermann Bolt ist Träger des Bundesverdienstkreuzes und wurde mehrfach für seine wissenschaftliche Arbeit ausgezeichnet, so 2001 für seine Verdienste um die Forschung und Lehre der Toxikologie mit dem internationalen Anerkennungspreis EUROTOX Merit Award.

Professor Bolt hat in Dortmund eine auf dem Gebiet der Toxikologie von Gefahrstoffen führende Forschergruppe etabliert. Seine Arbeiten über Industriechemikalien, Lösemittel, Schwermetalle und krebserzeugende Stoffe sowie über neue arbeitsmedizinische Untersuchungsmethoden haben dem Dortmunder Institut einen internationalen Rang in der Toxikologie eingebracht und tragen wesentlich zur Verbesserung und Weiterentwicklung europäischer Vorschriften über Gefahrstoffe bei. 

Prof. Bolt ist Mitglied diverser wissenschaftlicher Ausschüsse und Kommissionen sowie ehrenamtlich in mehreren Vorständen wissenschaftlicher Gesellschaften tätig. Außerdem ist er in der Schriftleitung unterschiedlicher toxikologischer Zeitschriften.
Seine Kollegen und Mitarbeiter ehren Hermann Bolt zu seinem Geburtstag mit einem Kolloquium. In den Vorträge wird die Entwicklung der Toxikologie mit dem beruflichen Werdegang des Jubilars verknüpft. So werden unter anderem die Forschungen zur Mainzer Zeit des Wissenschaftlers, die Zusammenarbeit mit dem Berufgenossen-schaftlichen Forschungsinstitut für Arbeitsmedizin in Bochum und die Entwicklung der Toxikologie am IfADo thematisiert.

Foto und Text zum Download stehen Ihnen zur Verfügung unter www.ifado.de/?aktuelles.html

(Unter gleicher Adresse stehen heute ab 16 Uhr Fotos der Veranstaltung zum Download.)

Ein Lebenslauf von Prof. Dr. Dr. Hermann M. Bolt findet sich unter: www.ifado.de/?bolt.html  
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